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«Das hätte man den Neuen Wegen kaum zugetraut, dass ein

so junges Team die Redaktion übernehmen würde», sagt
Willy Spieler im Gespräch mit Susanne Bachmann und Rolf
Bossart, das heisst also mit der neuen Redaktion der Neuen

E Wege. Das Gespräch dreht sich um Kontinuität und Wandel,
blendet in die Geschichte der Verbindung von Reli-gion und
Sozialismus und in die Zukunft, die aus dieser Geschichte

I/Ì heraus erhofft werden darf. Seite 37

mmm Und noch einmal in Sachen Redaktionswechsel: Zum Ab¬
schied von Willy Spieler drucken wir die sehr persönliche und
treffende Laudatio, die der langjährige Mitstreiter AI Imfeid
an der letzten Jahresversammlung der Neuen Wege im
September 2007 gehalten hat. Seite 45

Letzten Herbst fand am Unispital Zürich eine Tagung über
Religion und Nervensystem statt. Der Theologe und
Journalist Dr. Erwin Koller war eingeladen, um aus theologischer
Sicht einige Anfragen an die neurowissenschaftliche
Religionsforschung zu formulieren. Und diese Anfragen eines Theologen

sind brisant! Seite 47

Präsident Luiz Ignacio Lula da Silva will Wasser aus dem

Rio Säo Francisco in nordöstliche Bundesstaaten umleiten.
Bischof Dom Cappio fordert, dass die Regierung das gigantische

Projekt umgehend stoppt und trat sogar in den Hungerstreik.

Marianne Spiller-Hadorn hat Dom Cappio besucht
und berichtet von seinem unermüdlichen Engagement. Seite 56

Marlene Sehnieper ist Nahost-Korrespondentin für den

Tages-Anzeiger. Ab dieser Ausgabe berichtet sie regelmässig
für die Neuen Wege in der Rubrik Alltag in... über ihre
Erfahrungen in Tel Aviv und dem Nahen Osten. In ihrem
ersten Bericht lässt sie die ganze jüngere Geschichte dieses

Landes in all ihrer Zerrissenheit und Dringlichkeit vorüberziehen.

Wir freuen uns auf ihre weiteren Briefe. Seite 60

Kontinuität und Wandel angezeigt, analysiert, ja auch

vorausgesagt hat vielfach und bestechend Willy Spieler in seinen
Zeichen der Zeit. Wir sind froh, dass er sie weiterhin für die
Neuen Wege verfasst. Diesmal schreibt er über die
Scheinopposition der SVP. Seite 62

Am 22. Dezember 2007 ist Klara Kaufmann-Staudinger
gestorben. Die Tochter der religiösen Sozialistin und Theoretikerin

des Genossenschaftssozialismus Dora Staudinger-Foer-
ster stand auch den Religiös-Sozialen nahe. Eine Würdigung
mit Auszügen aus den Abdankungsreden von Christine GoII
und Leni Altwegg. Seite 65

Die Kolumne Denken und Schreiben in dürftiger Zeit von
Rolf Bossart sei am Ende des Heftes ein Versuch, Licht ins
Dunkel mancher Gedanken zu bringen. Seite 68


	Zu diesem Heft

